
 

Hoamzua 

Es is a hoibes leben 
des I do verbrocht 
meine sonnigsten Toge 
und mei schwärzeste Nocht 
aussi bei der Haustür  
den Traunstoa vis a vis 
des Hoamweh danach  
erklärn konn ma des nie   
du konnst des do nie verstehn 
wonns nie beim See drin woarst 
denn ohne je des Lond zu sehn 
wirst nit wissen wos es hoasst 

Hoamzua  
1000 Wege oa Zü 
hoamzua 
des gonz besondre Gfühl 
hoamzua  
nd des Herz fliagt voraus 
do bin I her do ghör I hin do bin I zhaus 

Auf a Art geborgen 
wies mans nirgendwo sonst findt 
wo I mein Plotz im Leben 
wo` s endet und wo`s beginnt   
des ma am meisten schätzn lernt 
je weiter ma entfernt 
konnst nit wissen wos I moan 
mit dem Wort dahoam 
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